


 

 

 

  

 
Seite 1 

 
  

 

 

Inhaltsverzeichnis                                                                                                                    
 

 

 

                                                                                                                                               Seiten  
                                                                                                                                   
Inhaltsverzeichnis 1 

 
Jahresbeiträge 2018 2 

 
Vorstand 2018 3 

 
Wichtige Adressen 4 

 
Jahresprogramm  5 

 
Fahrübungsplan  7 

 
Jahresbericht 2017 des Präsidenten 8 

 
Jahresbericht 2017 des Fahrchefs 13 

 
Fischessen am Stadtfest in Dietikon 18 

 
Vereinsmeister 2017 20 

 
Werde Jungpontonier 21 

 
Mitgliederliste 22 

 
Mitgliederliste Jungfahrer 22 

 
 
 
    

                                
Februar 2018 26. Jahrgang  Auflage: 230 Exemplare 

Kontaktadresse:             Ivo Isenring             Winterthurerstrasse 46                   
8303 Bassersdorf                                                  
Email: ivoi@bluewin.ch  Tel: P 044 481 36 05    G 043 257 97 31 

mailto:ivoi@bluewin.ch


 

 

 

  

 
Seite 2 

 
  

 

Jahresbeiträge 2018 
 

Die Generalversammlung beschloss, die Mitgliederbeiträge 2018 nicht zu 
erhöhen. Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 
Aktivmitglieder     30.--Fr.      mit Pontonier-Abonnement, 55.--Fr. 
Aktive Frei- und 
Ehrenmitglieder     frei          mit Pontonier-Abonnement, 25.--Fr. 
 
Passivmitglieder    30.--Fr.      mit Pontonier-Abonnement, 55.--Fr. 
 
Freimitglieder       frei          mit Pontonier-Abonnement, 25.--Fr. 
 
 
Beiträge auf Postscheckkonto 80-37349-4 
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Vorstand 2018 
 

Präsident  Roland Keller Tel. P. 056 641 21 04  
  Längenstr. 160 Tel. G. 044 774 30 20  
  8964 Rudolfstetten          Natel 079 328 79 05 
                             Email: roland.keller@eibrom.ch 
 

Fahrchef  Fredy Moser Natel 079 124 78 20 
   Bachstrasse 85 
  5436 Würenlos  
  Email: ponton@tbwnet.ch 
 
Aktuar Philipp Knecht  Natel 079 351 48 11 
Vizepräsident Im Schilf 15  
 8044 Zürich  

 Email: philipp.knecht@bluewin.ch 
 

Jungfahrleiter             Vakant 
 Kontakt: Roland Keller Natel 079 328 79 05 
 
 
Kassier Reto Eichenberger Natel 079 219 10 13 
  Schwerzgrubstr. 8  
  8903 Birmensdorf  
  Email: reto.eichenberger@gmx.net 
 
Materialverwalter Marcel Kohler Natel 079 658 14 13 
 Risistrasse 1b        
 8903 Birmensdorf            
 Email: marcel-kohler@hispeed.ch 
 
Werbung Ivo Isenring Tel. P. 044 481 36 05 
  Winterthurerstrasse 46 Tel. G. 043 257 97 31 
   8303 Bassersdorf  
  Email: ivoi@bluewin.ch 
 

 

www.pontoniere-dietikon.ch 
 

 

 

mailto:marcel-kohler@hispeed.ch
mailto:ivoi@bluewin.ch
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Wichtige Adressen 
 

Obmann Zunft Fritz Fischer  Tel. 044 741 31 71 
 Schoppenstr. 9       
 8953 Dietikon  
 Email: fischer.fritz@hispeed.ch   
 
Depotvermietung Christine Dörig 
 Email: christine.doerig@bluewin.ch 
 Tel. G. 044 746 44 44  Tel. P. 044 746 44 33 
 
Abwart Ernst Müller   Tel. 044 741 37 57  
   
Depot Wirt Max Kohler   
 
 
Vereinsadresse: PSV Dietikon, Pontonierweg 1, 8953 Dietikon 
 
Depot und  Limmat bei der  
Übungsplatz Eisenbahnbrücke 
 
 
 

 

 
 

 

 

mailto:christine.doerig@bluewin.ch
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Jahresprogramm 2018 
 

19. Januar  19.00 Uhr GV in der Limmatbrücke  
 
07. Februar  Kurs für Einsatzverantwortliche Bremgarten 
 
07. März  Kurs für Einsatzverantwortliche Wangen a/Aare 
10. März  Schiffe abladen und wassern 09:00 Uhr 
17. März  Delegiertenversammlung in Bremgarten 
16.-18. März  Ski-Weekend in Wildhaus / Engelberg 
24. März Arbeitsmorgen im Vereinshaus ab 08.00Uhr 
 
12. Mai  Adler-Cup in Aarau 
27. Mai   10. Chnüppu-Cup in Worblaufen 
 
02./03. Juni Sektionswettfahren in Mellingen 
09./10. Juni Einzelwettfahren in Aarwangen 
18. Juni  Monatsversammlung nach dem Training 20.30 Uhr 
 
28. Juni bis 
01. Juli  Eidg. Pontonier-Wettfahren in Bremgarten 
05./12. Juli Grenzfahrt in Oetwil 
 
18. August JP1-Challenge und Oldie-Cup in Brugg 
31. August bis 
02. September Fischessen, Stadtfest Dietikon 
 
02. September JP SM in Baden 
08. September Endfahren in Baden 
13. September JP Prüfung mit Grillabend 
22. September Schiffe reinigen 
Sep./Okt.  Schiffe aufladen 
 
27. Oktober Herbstanlass, anmelden bei Reto Eichenberger 
 
01. November Kochabend Zunft, anschliessend Monatsversammlung 
17. November Präsidenten- und Fahrchefkonferenz in Zurzach 
17. November Arbeitsmorgen ab 08.00 Uhr mit Mittagessen 
 
 

Vorschau 2019 
 

11. Januar  Generalversammlung, Restaurant Limmatbrücke 19.00 Uhr 
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IHR BAUFACHMANN AG 
 
 

 
 

- Umbau/Renovation 
- Betonsanierungen 
- Wasser- und   

Brandschaden-Sanierungen 
- Gesamtsanierungen 
- Bauabdichtungen 
- Injektionen 
-  Klebearmierungen 
- Bauaustrocknungen 
- Brandschutz 
- Sandstrahlarbeiten 
- Kernbohrungen 
- Analysen 
- Gebäudecheck 

  

 Ruf an, bevor Dir das Wasser 
 bis zum Hals steht. 

 

 

 

 

Bruno Bumbacher, Im Bahnhof, 5436 Würenlos 
Tel 056 424 10 09   Fax 056 424 10 07 

info@bumbi.ch - www.bumbi.ch 
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Fahrübungsplan 2018 

 

März April Mai Juni Juli Aug. Sep. 
1. 

 
Ostern 1. Mai 

 
Eidg. Bremgarten 1. Aug Stadtfest Dietikon  

2. 
   

Sektionswettfahren Mo 18.45 Do 18.45 Stadtf./JP SM Baden 

3. 
  

Do 18.45 Mellingen 
  

Mo 18.45 A 

4.    
Mo 18.45 

   
5. 

 
Do 18.45 

  
Grenzfahrt  

  
6. 

     
Mo 18.45 Do 18.45 

7. 
  

Mo 18.45 Do 18.45 
   

8. 
      

Endfahren Baden 

9. 
 

Mo 18.45 
 

Wettfahren Mo 18.45 Do 18.45 
 

10. Schiffe wassern 
 

Auffahrt Aarwangen 
  

Mo 18.45 

11.    
Mo 18.45 

   
12. Mo 17.45 Do 18.45 Adler-Cup 

 
Do 18.45/G  

 
13. 

     
Mo 18.45 Grillabend, JP Pr. 

14. 
  

Mo 18.45 Do 18.45 
   

15. Do 17.45 
      

16. 
 

Mo 18.45   
Mo 18.45 Do 18.45 

 
17. Ski Weekend 

 
Do 18.45 

   
Mo 18.45 

18. Ski Weekend 
  

Mo 18.45 M 
 

Oldie/JP1 Chall 
 

19. Mo 17.45 Do 18.45 
  

Do 18.45 
  

20. 
  

Pfingsten 
  

Mo 18.45 Do 18.45 

21.   
Pfingstmontag Do 18.45 

   
22. Do 17.45 

 
 

   
Schiffe reinigen 

23. 
 

Mo 18.45 
 

 
Mo 18.45 Do 18.45 

 
24. Arbeitstag 

 
Do 18.45 

    
25. 

   
Mo 18.45 

   
26. Mo 18.45 Do 18.45 

  
Do 18.45 

  
27. 

  
Chnüppu-Cup 

  
Mo 18.45 

 
28. 

  
Mo 18.45 Do 18.45 

   
29. Do 18.45 

  
Eidg. Bremgarten 

   
30. Karfreitag Mo 18.45 

 
Eidg. Bremgarten Mo 18.45 Do 18.45 A 

 
31. 

  
Do 18.45 

  
Stadtfest Dietikon  

 
 

Übungsprogramm Aktive: 
 

Bis 22. März Fahrübungsbeginn Montag + Donnerstag 17.45 Uhr, ab 28. März 18.45 Uhr    
A = Aufbau / Abbau, Fischessen Stadtfest Dietikon, G = Ersatzdatum Grenzfahrt 
M = Monatsversammlung nach Fahrübung 
 
Bei Trainings-Abwesenheit bei Fredy Moser abmelden, Tel. +41 79 124 78 20 
ponton@tbwnet.ch 

   

Übungsprogramm Jungfahrer:  
Die Jungfahrer trainieren mit den Aktiven, Montag und Donnerstag 

 

Fahrübung Zunft 
 

Jeden ersten Donnerstag im Monat 
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Jahresbericht 2017 des Präsidenten 
Januar 2017 
 
Ich darf nun also meinen ersten Bericht als Präsident vom Pontonier-
Sportverein Dietikon vorlesen. 
 
Habe den Jahresbericht des Präsidenten an der GV schon bei meinen 
Vorgängern immer als wichtig und interessant empfunden. 
 
Gebe mir nun also Mühe und wähle Sätze und Worte mit Bedacht. 
 

 
 
Meine Anfangszeit war sehr angenehm. Urs Rufer, als mein Vorgänger und 
mein Präsidenten-Vorbild, hat mich gründlich in die Aufgaben und 
Sonderheiten des Präsidenten eingewiesen. Auch sonst steht mir Urs immer 
wieder bei Fragen und Unklarheiten zur Verfügung, was ich sehr schätze. 
 
Dann mal los habe ich mir gedacht und wollte nun als neuer Kapitän mit dem 
Steuern und Manövrieren rumprobieren. 
Doch schnell habe ich gemerkt, dass man ein Schiff, welches auf Kurs ist, 
nicht so einfach aus der Bahn bringen sollte. Es steht ja auch eine erfahrene 
Crew zur Seite und die weiss ja schon lange, was man tun sollte und was 
man lieber sein lässt.  
Also habe ich mich wieder auf unseren alt bewährten Kurs fixiert und bin 
dann auch recht gut damit zurechtgekommen.  
 
Gelernt habe ich, dass ich vielmehr delegieren sollte und weniger die Finger 
in alles stecken muss.  
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Dennoch gibt es aber gewisse Bereiche in unserem Verein, welche mich als 
Präsident doch sehr interessieren.  Zum Beispiel unser Vereinshaus.  
 
Da möchte ich in Zukunft, dass man mich bei Unstimmigkeiten aus erster 
Hand informiert. Ich möchte dann auch bei Unklarheiten agieren können und 
an neuen Ideen mitarbeiten. Im Moment mache ich mir Gedanken über die 
Vermietung unseres Vereinshauses. Darum werden wir im Vorstand, mit 
Hauswart und Depotwirt die Vermietungen und alles rund um das Depot 
besprechen und diskutieren. Wenn nötig Reglement und Bestimmungen 
anpassen. 
 
Unser schönes Vereinshaus ist uns wichtig, es bildet einen zentralen Punkt in 
unserem Vereinsleben. 
 
Ich möchte etwas über das vergangene Vereinsjahr berichten: 
Unser traditioneller Glanzenburg-Cup mit Fischessen war ein schöner Erfolg. 
Viele Gäste wollten unseren feinen Fisch essen und auch sportlich konnten 
wir dieses Jahr gross trumpfen. Fredy, unser Fahrchef, hat uns gründlich auf 
den Glanzenburg-Cup vorbereitet. Die Erfolge haben ihm recht gegeben, wir 
konnten in fast allen Kategorien Siege oder mindestens Podestplätze feiern.  
 

 
 
Ein Vereinsfest mit allen Helfern vom Glanzenburg-Cup wurde im August 
durchgeführt. Mir war es wichtig, dass alle Vereinsmitglieder und alle  
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Helfer teilnehmen konnten. Wir haben es uns gut gehen lassen auf der Wiese 
vor dem Vereinshaus. Hatten gute Grilladen und feine Salate zum Essen. 
Haben uns durch lustige Spiele unterhalten und zum Schluss noch ein super 
Dessertbuffet geniessen können.  
 
Dank dem Einsatz von wenigen, konnten wir das Helferfest ohne fremde Hilfe 
organisieren. Gefreut hat mich der Einsatz von unseren grossen Jungfahrern. 
Auch ihre Freundinnen haben beim Vorbereiten mitgeholfen. 
 
Schön zu sehen, dass sich die Jungpontoniere am Vereinsleben beteiligen, 
schön zu sehen, dass ihnen unser Verein etwas bedeutet. 
 

 
 
Nächstes Jahr ist ein aktives Pontonier-Jahr. Wir freuen uns auf das Eidg. 
Pontonierwettfahren in Bremgarten. Zudem verschieben wir unser 
traditionelles Fischessen vom Mai auf Ende August, damit wir unsere 
beliebten Fische am Stadtfest in Dietikon verkaufen können. Wir sind ein 
Verein aus Dietikon, darum ist es auch wichtig, dass wir an einem Stadtfest 
teilnehmen. Ich bin mir sicher, dass das Fest ein Erfolg werden wird. Bereits 
die Vorbereitungen könnten nicht besser ablaufen. Wir haben das OK für die 
Festwirtschaft verstärkt, haben unser eigenes Deko-Team und werden uns 
gezielt auf Sponsorensuche machen.  
 
Ich glaube wir sind ein aktiver und guter Verein. Wir beweisen das immer 
wieder durch das organisieren von Fischessen, durch gemeinsame Ausflüge 
oder natürlich auch durch unsere Teilnahme an den verschiedenen 
Pontonier-Wettkämpfen. 
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Wenn ich mir überlege, wieso ich mich als Präsident für den Pontonier-
Sportverein Dietikon einsetze, dann kann ich sofort antworten: "Ich habe in 
diesem Verein schon so schöne Stunden erlebt, hatte schon so tolle 
Erlebnisse und habe auch sportliche Erfolge feiern können. Ich möchte das 
schöne Gefühl aufrechterhalten und mit euch Vereinsmitgliedern teilen oder 
weitergeben können." 
Ich weiss, dass es euch genauso geht, alle die ihr mir jetzt zuhört. Wir wollen 
nur das Beste für den Pontonier-Sport, für unseren Verein.  
 
Es ist auch klar, dass hinter einem aktiven Verein auch Menschen stehen, die 
sich einsetzen und Zeit investieren. So funktioniert ein Verein, man kann nicht 
nur konsumieren, sondern man muss auch investieren. Bitte nehmt aktiv am 
Vereinsleben teil. Wir möchten ein Verein sein, bei dem jeder gerne 
dazugehört. 
 
Ich möchte meinen Vorstandskollegen danke sagen. Der Vorstand ist der 
Motor unseres Schiffes. Wenn der Motor nicht gut arbeitet, ist es schwierig 
den Kurs zu halten.  
Auch möchte ich den Helfern danke sagen, welche unser Vereinshaus in 
Schuss halten, danke an alle die zum guten Vereinsleben beitragen. 
Danke, an alle. 
 
Euer Präsident  
 
Roland Keller 
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 Bevor Sie bauen, schauen Sie bei uns vorbei! 
www.eibrom.ch 

 

http://www.eibrom.ch/
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Jahresbericht 2017 des Fahrchefs  

 

Obwohl ich keine neue Aufgabe im Vorstand gesucht habe willigte ich 
letztendlich in die Rochade ein um die Veränderungen im Vorstand nicht zu 
blockieren. Ich war mir von Anfang an bewusst, dass ich eine tolle motivierte 
Truppe vom abtretenden Fahrchef und neuen Präsidenten übernehmen darf. 
Es macht riesen Spass mit einer so motivierten Mannschaft zu trainieren und 
darum gibt auch ausschliesslich nur positives zu berichten. 
 

Mit all den Einzelfahren die anstanden konzentrierten wir uns im Training 
jeweils auf die schwierigeren Details des nächsten Wettfahrens. Bereits der 
erste Wettkampf im Murgenthal deutete auf eine vielversprechende Saison 
hin. Gute Ansätze waren zu erkennen jedoch schlichen sich noch die einen 
oder anderen Fehler ein. Ivo Isenring durfte mit Philipp Knecht als 
Doppelstarter in der Kategorie D bereits seinen ersten Kranz in 2017 in 
Empfang nehmen. Andere befanden sich um 0.1 oder 0.2 Punkte hinter der 
Kranzlimite. In der Kategorie C waren Roland Keller und Marcel Kohler 
erfolgreich sie sicherten sich den 5. Rang und Urs Wildhaber mit Roman 
Huber den 15. Nicola Keller und Nuri Schmed erreichten den 6. Rang in der 
Kategorie III. 
 

Was ich mir nur ganz im Geheimen zu erhoffen wagte wurde dann am 
Glanzenburg Cup bereits Realität. Von 6 Kategorien konnten wir in 5 je ein 
Fahrerpaar auf dem Podest bejubeln, in 4 Kategorien standen jeweils sogar 
die Sieger aus Dietikon zuoberst.  
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Sicher die grösste Überraschung bescherten uns Massimo Tartaglione und 
Tobias Fatzer auf dem 3. Platz in der Kategorie II. Kategoriensieger in der 
Kategorie Frauen waren Jeannette Liniger und Tamara Kamm, in der 
Kategorie III waren es Nicola Keller und Nuri Schmed, in der Kategorie C 
Roland Keller und Marcel Kohler, in der Kategorie D Urs Rufer und Philipp 
Knecht. Kranzauszeichnungen durften ebenfalls noch Bruno und Fredy 
Moser im 7. Rang in der Kat. D entgegennehmen. Für eine ganz tolle 
Überraschung in der Kat. C sorgten Markus Siegrist und Cornel Staub mit 
dem 8. Rang. Ebenfalls zu den Kranzfahrern gehörten Werner Fischer mit 
Oliver Loppacher und Reto Eichenberger mit Jürg Keller. Leider nur 
Zehntelpunkte haben gefehlt bei Urs Wildhaber und Roman Huber. Wow, 
was für ein Saisonstart, wie wird das wohl noch weitergehen? 
 

Den nächsten Wettkampf bestritten wir in einer Region wo ganz anders 
gesprochen wird als bei uns zu Hause. Wir durften uns auf der Rhone in Bex 
messen, eigentlich ein schwieriges Wasser aber dennoch auf uns 
zugeschnitten. Nach dem Wettkampf stellte ich in den Gesichtern meiner 
Kollegen mehrheitlich Zufriedenheit fest. Kurz vor dem Rangverlesen 
erfuhren wir dann, dass auch eine Sektionswertung erstellt wurde. Wir waren  
uns dabei nicht sicher ob nur die Kantonal Bernischen Vereine gewertet 
werden oder ob es alle sein sollen. Während dem Rangverlesen stellte sich 
sehr schnell heraus, dass eine Gesamtwertung erstellt wurde als 
Schwaderloch als Sieger ausgerufen wurde. Obwohl wir mit sehr guten 
Einzelresultaten rechnen durften wurde schon bald der letzte Goldkranz 
verliehen. Wir waren auch nicht unter den Silbernen, nein sie hatten uns und 
noch 3 andere Sektionen vergessen. Nach mehreren Gesprächen hatten wir 
Gewissheit, dass sich ganz weit vorne in der Rangliste Verschiebungen 
ergeben werden, diese aber erst später per Email bekannt gegeben werden. 
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So traten wir ohne Sektionswertung aber dafür mit reichlich Gold und Bronze 
die Heimreise an. Massimo Tartaglione und Tobias Fatzer schafften es 
wieder auf den 3. Platz in der Kategorie II. Kategoriensieger in der Kategorie 
Frauen waren wieder Jeannette Liniger und Tamara Kamm, diesmal jedoch 
für ihren angestammten Verein Aarwangen. In der Kategorie III mit Gold 
Nicola Keller und Nuri Schmed, in der Kategorie C ebenfalls mit Gold Roland 
Keller und Marcel Kohler. Erneut zu den Kranzfahrern gehörte Ivo Isenring 
mit seinem Doppelstarter-Vorderfahrer Philipp Knecht. Etwas unter 
erschwerten Bedingungen gelang auch Urs Wildhaber mit Doppelstarter 
Partner Marcel Kohler eine respektvolle Leistung mit Kranzauszeichnung. 
Ganz knapp hinter der Kranzlimite waren Werner Fischer und Oliver 
Loppacher. Am Montag nach der Fahrübung, bereits bei den Vorbereitungen 
für die SM erfuhren wir dann, dass wir in der Sektionswertung auf dem 1. 
Rang stehen. Die kleine Feier dazu wurde später bei uns im Depot und an 
der SM in Wallbach nachgeholt.  

 
Für weitere Erfolge und Kranzauszeichnungen sorgten mit dem 6. Rang in 
der Kat. III Nicola Keller und Nuri Schmed, die mit uns trainierenden Damen 
Jeannette Liniger und Tamara Kamm schafften mit 2.5 Punkten Abstand den 
Schweizermeistertitel, in der Kat. D 12. Rang Bruno und Fredy Moser, 17. 
Rang Urs Rufer und Philipp Knecht, Kat. C 8. Rang Roland Keller mit Marcel 
Kohler. 
 

Für den JP1-Challenge in Ligerz konnten wir leider niemanden anmelden.  
Am Oldie Cup ebenfalls in Ligerz standen in der Kategorie 90 Roland Keller 
und Max Kohler auf dem Podest, dem 3. Rang. In der Kategorie 120 reichte 
es Ernst Fischer und Bruno Moser auf den hervorragenden 4. Platz. Wenn 
die zwei noch lange zusammen fahren wird es irgendwann noch für den 1. 
Rang reichen. Den guten 21. Rang erreichte noch Ivo Isenring mit Max 
Kohler. 

 

Die Schweizermeisterschaft in 
Wallbach fand für uns auf doch 
ungewohntem Gewässer statt 
wobei der Rhein rund 3-4-mal 
so breit ist wie unsere Limmat.  
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Ein weiteres tolles Wettfahren organisierten unsere Kollegen von Olten zum 
130 Jahr Jubiläum. 
Auch hier waren Jeannette Liniger und Tamara Kamm unschlagbar und 
erkämpften sich wieder den 1. Rang. In der Kat. D reichte es Bruno und 
Fredy Moser auf den 10. Schlussrang. In der Kat. C reichte es Urs Wildhaber 
mit Roman Huber im 33. Rang noch für eine der begehrten 
Kranzauszeichnungen. Den ersten Rang hinter dem Kranz belegten Roland 
Keller und Marcel Kohler. 
Auf derselben Strecke fand am nächsten Tag die JP-SM statt. Hier belegten 
in der Kat. II Massimo Tartaglione und Tobias Fatzer den 14. Rang, in der 
Kat. III auf dem Podest Rang 3 waren Nicola Keller und Nuri Schmed.  
 

 
 

Beim Chnüppu-Cup in Buchs haben Einzelkämpfer und eine neu formierte 
Schürgruppe teilgenommen. Die Resultate können sich sehen lassen. In der 
Kat. II hat es Nicola Keller auf den 2. Rang geschafft. Das Gruppenschnür-
Team hat den Einstieg in die Wettkämpfe geschafft und sich dabei für das 
Eidgenössische in Bremgarten empfohlen. 
 

Zu guter Letzt noch das Endfahren des 7er-Clubs in Olten. Ich durfte zu 
dieser Zeit meinen Sommerurlaub geniessen und habe mich riesig gefreut, 
dass Dietikon in der Sektionswertung auf dem 1. Rang zu finden war. Bravo. 
Massimo Tartaglione und Tobias Fatzer belegten in der Kat. II den 2. Rang, 
Nicola Keller mit Cyril Graf war 8. In der Kat. C auf dem 1. Rang Roland 
Keller und Marcel Kohler. In den Mix-Kategorien waren ebenfalls Dietiker auf 
den Top-Plätzen zu finden. Kat. III Nicola Keller auf dem 1. Rang, Kat. C Reto 
Eichenberger auf dem 4. Rang, Werner Fischer Rang 7. 
 

Und mit dem Schiffe reinigen am 23. September ist auch bereits die letzte 
Aktivität der Sommersaison 2017 vorbei.  
 

Das Jahr 2017, als mein erstes Jahr als Fahrchef, war extrem ereignisreich. 
Es gäbe noch so viel zu berichten aber nun ist es Vergangenheit und wir 
schauen gespannt auf die kommende Saison, mit dem Eidgenössischen 
Pontonier Wettfahren in Bremgarten, auf der uns bestens bekannten Reuss. 
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Ich freue mich schon jetzt aufspannende Wettkämpfe und wünsche all 
meinen Pontonierkameraden viel Spass und Erfolg bei der 
Saisonvorbereitung und beim winterlichen Kraftaufbau. Es ist eine wahre 
Freude zu sehen wie intensiv unser Kraftraum im Depot genutzt wird. 
Damit wir dann am Eidgenössischen auch die erwarteten Erfolge feiern 
können braucht es aber noch einiges an Training. Der Schwerpunkt im  
gemeinsamen Vereinstraining wird sicher das Sektionsfahren sein. Wie euch 
allen bekannt ist brauchen wir dafür eine komplette Mannschaft und deshalb 
appelliere ich schon heute an alle Aktiven und Jungpontoniere sich die Zeit 
so gut einzuteilen, dass wir immer mit 4-5 Schiffen trainieren können. 
 
Euer Fahrchef 
Fredy Moser  

 

 

www.pontoniere-dietikon.ch 
 

 

 
 
 

www.zaun-kohler.ch 

http://www.zaun-kohler.ch/
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Fischessen 2018 am Stadtfest in Dietikon  

 
 

Werte Vereinsmitglieder 
 

Dieses Jahr findet unser traditionelles Fischessen ausnahmsweise nicht im 
Frühjahr, sondern im Spätsommer, am Stadtfest in Dietikon statt. Der Anlass  
dauert 3 Tage, auch die Öffnungszeiten sind länger.  
 

Deshalb sind wir natürlich auch in diesem Jahr auf Eure Mithilfe angewiesen. 
Wir wären froh, auf Euch, Angehörige und Bekannte zählen zu können. 
 

Wir bitten Euch die Daten in der Agenda einzutragen und sich direkt bei 
Marcel Kohler anzumelden. Der Einsatzplan kann auf unserer Webseite 
eingesehen werden. Besten Dank für die Unterstützung! 
 
Vom Freitag 31. August bis Sonntag, 02. September 2018 
   

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:  
 

Freitag,  31. August         von 17.00 - 24.00 Uhr  
Samstag,  01. September  von 09.00 - 24.00 Uhr 
Sonntag,  02. September  von 09.00 - 16.00 Uhr 
 

Bei Fragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.  OK Fischessen 
  

Marcel Kohler:  Risistrasse 1b, 8903 Birmensdorf 
Natel 079 658 14 13 

Email: marcel-kohler@hispeed.ch 

mailto:marcel-kohler@hispeed.ch
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Vereinsmeister 2017 
 
Von den 6 Wettfahren im 2017 wurden 5 für den Vereinsmeister gewertet. 
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Werde Jungpontonier 

 

Bist Du zwischen 10 und 20 Jahre alt, hast Freude am Wasser und möchtest einen 
Sport in der freien Natur ausüben, dann bis Du bei uns richtig. 
 

Dich erwartet gute Kameradschaft, Abenteuer, Rudern und Stacheln, Schwimmen, 
Schnüren, Motorbootausbildung und zahlreiche Wettkämpfe.    

 
Wir trainieren jeden Montag und Donnerstag beim Pontonierhaus auf der Limmat. 
Unser Vereinshaus befindet sich hinter dem Walo-Areal bei der Eisenbahnbrücke 
am Pontonierweg 1 in 8953 Dietikon. Schau doch einfach bei uns vorbei, oder 
kontaktiere uns über unsere Webseite per Email oder ruf einfach an. 
 

www.pontoniere-dietikon.ch, jungfahrleiter@pontoniere-dietikon.ch, 
Präsident Roland Keller 079 328 79 05 

http://www.pontoniere-dietikon.ch/
mailto:jungfahrleiter@pontoniere-dietikon.ch
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Mitgliederliste 
 

Name Vorname Frauen PLZ Ort Tel. Privat 

 
Bohnenblust Hans Jeannette 8953  Dietikon 044 740 29 67 
Bumbacher Bruno Helen 5436 Würenlos 021 799 14 74 
Dörig Ralf Christine 8963 Kindhausen 044 742 10 42 
Ebersold  Peter Margrit 8305 Dietlikon 044 833 29 11 
Eichenberger Reto Susan 8903 Birmensdorf 079 219 10 13 
Fischer Ernst Margrit 8103 Unterengstringen 044 750 00 75 
Fischer Fritz Erika 8953 Dietikon 044 741 31 71 
Fischer Werner Heidi 5303 Würenlingen 079 631 90 15 
Gähwiler Max Anneliese 8953 Dietikon 044 740 30 93 
Huber Roman   Sandra 8918 Unterlunkhofen 076 319 38 30 
Huggler Armin  8957 Spreitenbach 056 401 16 49 
Isenring Ivo Stefanie 8303 Bassersdorf 044 481 36 05 
Keller Jürg Monika 8953 Dietikon 079 426 84 35 
Keller Florian Doris 8953 Dietikon 044 740 30 23 
Keller Roland Patricia 8964 Rudolfstetten 056 641 21 04 
Knecht Philipp Francesca 8044 Zürich 079 351 48 11 
Kohler Max Fränzi 8903 Birmensdorf 044 737 20 02 
Kohler Marcel Martina 8903 Birmensdorf 079 658 14 13 
Loppacher Oliver  8953 Dietikon 044 740 02 93 
Loppacher Wolfgang  8953 Dietikon 044 740 02 93 
Moser Bruno  5436 Würenlos 056 424 34 32 
Moser  Fredy Monika 5436  Würenlos 079 124 78 20 
Müller Ernst Elisabeth 8953 Dietikon 044 741 37 57 
Rufer Urs Jacqueline 5620 Bremgarten 056 641 23 30 
Siegrist Roland Silvia 8956 Killwangen 056 410 19 58 
Siegrist Markus  8956 Killwangen 056 410 19 58 
Staub Cornel  4313 Möhlin 056 631 73 06 
Ungricht Gustav  8953 Dietikon 044 740 81 47 
Ungricht Gusti Rita 8963 Kindhausen 044 741 24 18 
Weber Hansruedi  Regina 8953 Dietikon 044 740 15 16 
Wildhaber Urs Sabrina 8954 Geroldswil 079 679 90 70 
Zimmermann Robert  8311 Brütten 052 345 08 66 

Mitgliederliste Jungfahrer 
 
Keller Nicola  8964 Rudolfstetten 056 641 21 04 
Fatzer Tobi  8965 Berikon 076 682 68 89 
Graf Cyril  8953 Dietikon 078 632 99 47 
Knauer Timo  8953 Dietikon 076 310 88 04 
Schmed Nuri  5436 Würenlos 056 430 95 00 
De Carlo Antonio  8953  Dietikon 079 706 20 01 
Tartaglione Massimo  8964 Rudolfstetten 056 633 96 70 
Trefz Pascal  5436 Würenlos 056 424 35 77 
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